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AUSZUG AUS DEM PROTOKOLL DES REG~ERUNGSRATES
DES KANTONS SOLOTHURN

VOM

17, Juni 19~5 Nr, 3672

Die EinwohnergemeindeHeinrichs~ unterbreitet dem Regierungsrat

den~

iedasBeitras-undGebührenrelement

zur Genehmigung.

Plan und Reglement entsprechen den heutige~i Pla~u~gEgrur~4sätzen

und tragen der zu erwartei~den baulichen Entwicklung wie auch den

Anforderungen des Ortsbildschutzes Rechnung.

Der Plan enthält:

a) DIe Baüzonen, ümfassend die Kernzone 1. und 2. Bauetappe, die

Zone für öffentliche Bauten und ~.Anlagen sowie die Wohnzone

2—geschossig ir~ 1. und 2, Baueta~pe.

b) La~dwirtschaftszone und Wald,

c) Kantonales Naturschutzreservat (Grenzbach Schoren BI~. Nr. ~4l),

d) Linienführung und Ausbaubreite der Strassen sowie Baulinien,

Die öffentliche Auflage erfolgte in der Zeit vom 26. September bis

25. Oktober 1974. Wöhrönd der gesetzlichen Frist wurde eine Ein—

sprache eingereicht, welche durch Ve~handlungen gutlich erledigt

we~rden konnte, Der Gemeinderat der Einwohnergemeinde I-Ieinrichswil

beantragte der Gemeindeversamrnlung, den Plan und das Bau— und

Zonenreglement sowie das Beitrags— und Gebührenreglement zu ge

nehmigen. Dem Antrag wurde an der Einwohnergemeindeversammlung
vom 21. Dezember 1974 zugestimmt,

Gegenüber dem Plan der provis~ris~hei~ Schutzgebiete entstehen
duröh di~~Orts~länung Aenderungen, die im Plan korrigiert werden
müssen
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Formell wurde das Verfahren richtig durchgeführt,

Materiell ist noch folgende Bemerkung anzubringen:

Beim Bau— und Zonenreglement ist § 24 Abs0 2 wie folgt zu

korrigieren:

~b,2

Die uptstr~s~en.~.jene~i dejufliesenderiVerkehr, Neu~ Ein— und

Ausfahrten werden nur ausnahmsweise bewilligt und bedürfen der

Zustimmung des ~g~~srates. Für neue Baugebiete sind rück

wärtige Erschliessufigen vorzusehen.

Es wird

beschlossen:

1. Der allgemeine Bebauungsplan (Zonenplan) mit Strassen— und Bau—

linien sowie das Beitrags- und Gebührenreglement der Einwohner—

gemeinde Heinrichswil werden genehmigt,

2, Das Bau- und Zonenreglement wird mit der in der Erwägung ange

führten Ergänzung zu § 24 Abs, 2 genehmigt,

3, Der Plan der provisorischen Schutzgebiete ist an die mit diesem
Beschluss genehmigte Bauzonengrenze anzupassen.

4, Die Gemeinde Heinrichswil wird verhalten, dem Amt für Raumplanung

bis.zum 31. August 1975 noch 5 Pläne, wovon 1 Exemplar auf Lein

wand aufgezogen sowie je 2 Reglemente zuzustellen, Die Pläne

sind mit dem Genehmigungsvermerk der Gemeinde zu versehen.

Genehmigungsgebühr: Fx, 300.—-

Publikationakosten: Fr., 18,—— (Staatskanzlei Nr. 683 ) KK

Fr. 318,--

• Der Staatsschreiber:

~~j(~
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Bau-Departement (2) Gr

Kant, Hochbauamt (2)

Kant, Tiefbauamt (2)

Amt für Wasserwirtschaft (2), mit Kartenausschnitt B~

Rechtsdienst des Bau—Departementes

Amt für Raurnp 1 anung (7), ~~tenundlen,P1an~e
~emen~b

Kreisbauamt 1, 4500 Solothurn, ~1~en.P1~Jfo1tsä~r

.Amtschreiberei Kriegstetten, 4500 Solothurn, ~~Len.Plan
~säter

Kant, Finanzverwaltung (2)

Sekretariat der Katasterschatzung (2), ~je~Pl~J~o1t
~ter

Ämmannamt der EG, 4511 Heinrichswil

Baukommission der EG, 4511 Heinrichswil, mit 1 en, Plan und •e
1 Re lement fol en s äter

Delegierter des Bundes für Raumplanung, Bahrihofplatz 10, 3003 Bem,
mit Kartenausscbnitt BMR

Ingenieurbüro Rudolf Enggist, Rötistr, 22, 4500 Solothurn

Amtsblatt Publikation~ Der allgemeine Bebauungsplan (Zonenplan)
und das Beitrags— und G~bührenreglement
sowie das Bau— und Zonenreglement der Ein—
wohnergemeinde Heinrichswil werden mit der
in der Erwägung angeführten Bemerkung
genehmigt,
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